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Konzept für zentrale Sylvesterfeiern mit alternative Formen zu Feuerwerken und 
Feuerwerken
Antrag Nr. 20-26 / B 00469 des Bezirksausschusses des 16.. Stadtbezirks vom 25.07.2020

Sehr geehrter Herr Kauer,

der Bezirksausschuss beantragte am 23.07.2020, dass die Stadtverwaltung in 
Zusammenarbeit mit den Bezirksausschüssen ein Konzept für Silvesterfeiern entwickelt, das 
geeignet ist, das Abbrennen von privaten Feuerwerken zu vermeiden. Es sollen alternative 
Formen, wie Laser- oder Drohnenshows im Rahmen von Veranstaltungen mit Markt und 
Gastronomie entwickelt werden.
Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des § 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat. 

Der Kreisverwaltungsausschuss hat am 23.07.2019 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14515) die 
Stadtverwaltung beauftragt, zu prüfen, ob als Ersatz für Feuerwerke eine zentrale Laser- und 
LED-Licht-Show realisiert werden kann. Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wurde vom 
Direktorium mit dieser Prüfung beauftragt.

Eine erste Prüfung hat ergeben, dass nur wenige Plätze in der Innenstadt für solche Shows 
geeignet sind. Zudem sind die Kosten dafür so hoch, dass sie nicht als niederschwelliges 
Alternativangebot für alle veranstaltet werden können.
Dies gilt analog für Shows, die außerhalb der Innenstadt in einem oder in mehreren 
Stadtbezirken veranstaltet werden sollen. Das Referat für Arbeit und Wirtschaft hat für die 
Planung und Durchführung solcher Veranstaltungen bisher weder personelle noch budgetäre 
Ressourcen. 
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Unabhängig davon können zum Jahreswechsel 2020/2021 wegen des generellen Verbots von 
Großveranstaltungen im Zuge der Corona-Pandemie keine Lichtshows geplant werden. 

Auch wenn Ihrem Antrag aus sachlichen Gründen nicht entsprochen werden kann, möchte ich 
mich für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 

Clemens Baumgärtner

II. Abdruck von I.
an RS/BW
an das Direktorium-HA II/BA-G Ost, Friedenstr. 40
z.K.

III. Wv. RAW – Geschäftsbereich Tourismus, Veranstaltungen, Hospitality


